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FÜR ALLE,  
DIE SICH DAS BESONDERE   
LEISTEN WOLLEN

PASSAUER WOLF PRIVAT

Exklusiver herzlicher Komfort in unseren 
mit vier Kliniksternen ausgezeichneten Häusern 
bzw. Privatbereichen — in den PASSAUER WOLF  
Reha • Hotelkliniken in Bad Griesbach, Bad Gögging 
und Nittenau.

PASSAUER WOLF PRIVAT PLUS

Privatheit und exzellenter herzlicher Komfort 
in einem mit fünf von fünf Kliniksternen 
 aus gezeichneten Haus — in Bad Griesbachs Juwel, 
unserer Hotelklinik Maria Theresia****S.  
Dort  nden Sie übrigens auch diese erlesene Tapete 
aus Seerosenwurzeln. Die  Wurzeln werden per Hand 
gep ückt,  getrocknet,  natürlich und ökologisch 
 einge färbt und verwebt.


